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Mietshaus in offener Bebauung; historistische Putzfassade, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1899 von Albin Conrad für den Zimmermeister Heinrich Handschuh gebaut. Putz- und Sandsteinfassade, 
bei der trotz überwiegend traditioneller Anlage die Lösung vom herkömmlichen horizontalen Schema 
erkennbar ist. So sind die beiden Hauptgeschosse durch pfeilerartige genutete Streben vertikal 
zusammengefaßt; auch die in dieser Zeit häufigen durchbrochenen Brüstungsfelder verbinden jeweils zwei 
Fensterachsen mit den darunterliegenden. Das einst prächtige Hauptgesims über dem rhythmisch 
gegliederten schmuckreichen Obergeschoß zerstört. In den hakenförmigen Flügelbauten seit 1900 eine 
Orgelfabrik und die Bronzegießerei Noack und Brückner.
LfD/1998 (vgl. Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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